
 
 

Geh aus, mein Herz, und suche Freud 
in dieser lieben Sommerzeit an deines Gottes Gaben; 

schau an der schönen Gärten Zier und siehe, wie sie mir und dir sich ausgeschmücket haben. 
 

Das, liebe Leserinnen und Leser, ist die erste Strophe 
eines der bekanntesten Sommerchoräle, aus der Fe-
der keines Geringeren als des berühmten Kirchenlie-
derdichters Paul Gerhardt, der mit unglaublicher 
Sprachkreativität zum Ausdruck bringt, was ihn in sei-

nem Innersten bewegt. Seine Choräle sind allesamt 
Ausdruck seines tiefen, unumstößlichen Glaubens. 
In seinem Sommerchoral lädt er seine Frau nach dem 
Tod eines Ihrer Kinder ein, sich an dem zu erfreuen, 

was Gott geschaffen und ihr und uns geschenkt hat 
und man hat den Eindruck, als mache Paul Gerhardt 
für sie und mit ihr eine Führung durch wie wunderbare 
Schöpfung.  
„Mein Herz“, sagt er ihr, „suche Freud an deines Gottes 
Gaben. Schau an der „schönen Gärten Zier“, die sich 
‚dir und mir‘, für dich und mich ‚ausgeschmücket ha-

ben‘. Schau die Bäume an, das grüne Gras, die Blu-
men, ‚Narzissus und die Tulipan‘. Schau die Lerche 

und das Täublein, lausche dem Gesang der Nachtigall; 
schau die Glucke mit ihren Küken, den Storch, das 
Schwälblein, den Hirsch, das Reh. Lausche dem Rau-
schen des Baches, dem Lustgeschrei der Schaf und 
ihrer Hirten. Die Bienen fliegen herum und der Wein-
stock steht voll im Saft. ‚Der Weizen wächset mit Ge-

walt‘, Grund zum Rühmen der Güte Gottes. 
Dann die 8. Strophe, ein Sprachkunstwerk, das man 
sich immer wieder laut vorlesen muss:  

„Ich selber kann und mag nicht ruhn, 

des großen Gottes großes Tun 

erweckt mir alle Sinnen; 
ich singe mit, wenn alles singt, 

und lasse, was dem Höchsten klingt, 
aus meinem Herzen rinnen.“ 

Schöner kann man nicht ausdrücken, was eine/n beim 
Anblick der Schöpfung im Innersten bewegt und wozu 
das bewegen soll: zum Lob Gottes. 
Doch damit ist er längst noch nicht am Ende. Denn das 

Lob Gottes öffnet seine Augen auch für das kommende 
Reich Gottes, „das reiche Himmelszelt und güldne 

Schloss“, den Garten Christi, erleuchtet von einem hel-
len Schein und durchdrungen von den Stimmen tau-
sender Seraphim, die unverdrossen ‚ihr Halleluja sin-

gen‘.  
Dort möchte er gerne sein, vor Gottes Thron um mit 
tausend Psalmen den Namen Gottes zu preisen. 
Doch auch hier, da er noch in seinem Leib gefangen 
ist, will er nicht schweigen, vielmehr soll sein Herz ‚sich 
fort und fort an diesem und an allem Ort zu deinem* 

Lobe neigen.“ (* Gottes) 

Am Ende seines Chorals (Str. 13-15) bittet er Gott um 
himmlischen Segen, damit der Sommer der Gnade 
Gottes in seiner Seele „viel Glaubensfrüchte ziehe“. 

Durch Gottes Geist möge er ein guter, tief verwurzelter 
Baum werden, zu Gottes Ruhm eine schöne Blum und 

Pflanze in Gottes Garten bleiben. 
Zuletzt die entscheidende Bitte  

 
„Erwähle mich zum Paradeis 

und lass mich bis zur letzten Reis 
an Leib und Seele grünen, 

so will ich dir und deiner Ehr 
allein und sonsten keinem mehr 

hier und dort ewig dienen.“ 

 
Welch ein gewaltiger Choral, liebe Leserinnen und 
Leser. Text und Melodie mögen uns diesen Sommer 
über genauso wie durch den Sommer des Lebens 
hindurch und in den Herbst des Lebens hinein beglei-
ten, damit wir am Ende bei Gott sind, dort, wo wir un-
sere Heimat haben. 
Bis dahin wünsche ich Ihnen eine gute Sommerzeit, 
erholsame Ferien, schöne Urlaubstage unter Gottes 
Schutz, Geleit und Segen. 
Mit herzlichen Grüßen auch vom Kirchenvorstand 

Ihr Pfarrer, Günther Klöss-Schuster 
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Gottesdienste, Konzerte, Veranstaltungen, Termine 
 

(Änderungen vorbehalten) 

So 26.07. 
8. So. nach Trinitatis 

 

10:00 Uhr  

 

Gottesdienst am Salmannsturm Pfr. Klöss-Schuster 

 

G 

So. 26.07. 
8. So nach Trinitatis 

 

17:00 Uhr 

 

St. Paul:    Klavierkonzert mit Nina Scheidmantel  

So 02.08.   
9. So. nach Trinitatis 

09:30 Uhr 
11:00 Uhr  

St. Paul:    Lektorin Petra Groß 
Lukas:       Lektorin Petra Groß  

G 
G 

So 09.08. 
10. So. nach Trinitatis 

09:30 Uhr 
 

St. Paul:    Pfrin. Erika Füchtbauer, danach Kirchenkaffee 
Lukas:       kein Gottesdienst  

G, K 

So 16.08. 
11. So. nach Trinitatis 

09:30 Uhr 
11:00 Uhr  

St. Paul:   Pfr. Tobias Graßmann 
Lukas:   Pfr. Tobias Graßmann 

G 
G 

So 23.08. 
12. So. nach Trinitatis 

09:30 Uhr 
11:00 Uhr 

St. Paul:   Pfr. Klöss-Schuster 
Lukas:      Pfr. Klöss-Schuster 

G 
G 

So 30.08. 
13. So. nach Trinitatis 

09:30 Uhr 
11:00 Uhr  

St. Paul:   Pfr. Klöss-Schuster 
Lukas:      Pfr. Klöss-Schuster 

G 
G  

So 06.09.   
14. So. nach Trinitatis 

09:30 Uhr 
11:00 Uhr  

St. Paul:    Lektorin Petra Groß 
Lukas:       Lektorin Petra Groß  

G 
G 

So 13.09.   
15. So. nach Trinitatis 

09:30 Uhr 
11:00 Uhr  

St. Paul:    KR Winfried Schlüter, danach Kirchenkaffee 
Lukas:       Sing & Pray mit Team 

G 
S&P 

Sa 19.09. 
Kammerkonzert  

17:00 & 19:00 
Uhr 

St. Paul   Die letzten 4 Beethoven-Sonaten  
 Doppelkonzert mit Sinn Yang und Marco Grisanti 

 

So 20.09.   
16. So. nach Trinitatis 

09:30 Uhr 
11:00 Uhr  

St. Paul:    Lektorin Petra Groß 
Lukas:       Lektorin Petra Groß  

G 
G 

So 27.09. 
17. So. nach Trinitatis 

09:30 Uhr 
11:00 Uhr  

St. Paul:   Diakon Andreas Fritze 
Lukas:      Diakon Andreas Fritze 

G 
G 

So 04.10. Erntedankfest 
18. So. nach Trinitatis 

10:00 Uhr St. Paul:   Pfr. Klöss-Schuster, familienfreundlicher Gottesdienst 
 mit Abendmahl und Kirchenkaffee 
Lukas:      kein Gottesdienst 

A, K 
G 

 

Abkürzungen: A – Gottesdienst mit Abendmahl; B – Beichte; K – Kirchenkaffee; F – Familiengottesdienst; 
G – Gottesdienst; GK – Gottesdienst + Kindergottesdienst; S&P - Sing & Pray-Gottesdienst, Lukas; T – Taufe 
 

Freud & Leid aus unserer Gemeinde 
 

Getauft wurden:        Getraut wurden: 
 

 

 

 

 

 

 

Aus diesem Leben wurden abgerufen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus dem Gemeindeleben
 

Wussten Sie schon, dass… 
 

- wir am 12. Juli unser Gemeindefest gefeiert ha-
ben? 

- unsere neuen Konfis sich im Gottesdienst am 19. 
Juli der Gemeinde vorgestellt haben?  
 

- wir am 26. Juli um 10:00 Uhr Gottesdienst am Sal-
mannsturm gefeiert haben?  

- bei vergangenen Gottesdiensten in der Kirche ver-
gessene Regenschirme abgeholt werden kön-
nen?  

 
 
 



Dies & Das 
 

Herzliche Einladung zum     

 Seniorenkreis                                                                  

im Gemeindehaus St. Paul                              
27.08.2026 - 14:00 Uhr – mit Gesang im Evang.   
                                          Wohnstift St. Paul  
                                          an der Jahnhöhe 4 
 

24.09.2026 - 14:00 Uhr – „Er diente dreien 

                                          Königen“ (siehe unten) 
 

 

 
 
 

Herzliche Einladung zum   

Dämmerschoppen  
(ohne Anmeldung)  

Fr, 28.08.2026 - 19:00 Uhr im Gemeindehaus 
 

Fr, 25.09.2026 - 19:00 Uhr im Gemeindehaus 
  

Gemeinschaft erleben und sich austauschen.  

 Jede/r ist willkommen und gern gesehen.  

 

 
 

 

Gesprächskreis Lukaskirche 
Herzliche Einladung zum Gesprächskreis jeweils 
am 1. und 3. Mittwoch im Monat um 18.45 Uhr. 
Ort bei Erstteilnahme bitte telefonisch erfragen, 

Tel. 0172 7321201 
Termine: 05.08., 19.08., 02.09. und 16.09.2026 

 
 

Christliche Meditation in St. Paul 
Ab 17. September 2026 gibt es in der St. Paul -
Kirche in Heidingsfeld das Angebot, einmal wö-
chentlich am Vormittag an einer christlichen Medi-
tation teilzunehmen. Dabei meditieren wir über ein 
Bibelwort, dazu gibt es vorher eine leichte Kör-
perübung, die uns auf das Sitzen in der Stille vor-
bereitet. Die Meditation dauert circa 45 Minuten. 

Dazu leite ich, Karo-
line Brandt, als aus-
gebildete Meditations-
anleiterin Sie gerne 
an. 
Zum Kennenlernen 

treffen wir uns 
erstmalig am 
Donnerstag, 

dem 17. September 
um 10 Uhr 

im Chorraum der 
Kirche St. Paul. 

Bitte bringen Sie eine 
Decke, warme Socken und bequeme Kleidung 
mit. 
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bis 
spätestens 09. September im Pfarramt St. Paul, 
telefonisch 0931 – 660 979 83 oder per E-mail: 
pfarramt.stpaul-wue@elkb.de  an. 
 
 
 
 

 

Wohnung gesucht 
 

Dringend gesucht: 3-ZiKBad-Wohnung in 

Würzburg-Heidingsfeld für die Pfarramtssek-

retärin von St. Paul. Bevorzugt im Erdge-

schoss ohne Einbauküche.  

Bitte kontaktieren sie Frau Gebhardt , wenn 

sie Hinweise oder ein Angebot haben per 

Email: Katrin.Gebhardt1@elkb.de  
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Seit einem Jahr in der Lukaskirche: 
Sing & Pray-Andachten 

 

In Anlehnung an die Taizé-Andachten, die früher 
mit Pfarrer Schindelin in der Lukaskirche stattfan-
den, feiern wir seit einem Jahr im vierwöchigen 
Abstand „Sing & Pray“ - Andachten in der Lukas-
kirche im Steinbachtal.  
Im Mittelpunkt dieser Andachten stehen die Für-
bittgebete, die Menschen in der Annaschlucht auf 
kleine Zettel schreiben und in extra dafür bereit-
gestellte Ziegelsteine stecken oder spontan wäh-
rend der Andacht vor Gott bringen. 
Die „Sing & Pray“ - Andachten bieten ein Ambi-
ente, in dem sich die Besucher*innen wohlfühlen 
sollen.  
Kerzen spielen dabei eine wichtige Rolle: Für je-
des Gebetsanliegen, das wir vor Gott bringen, 
wird eine Kerze angezündet und auf den Altar ge-
stellt. Für jedes Gebetsanliegen, das wir vor Gott 
bringen, wird eine Kerze angezündet und auf den 
Altar gestellt.  
Wichtig sind auch Lieder, die das Herz berühren 
und ein kurzer geistlicher Impuls. 
Begleitet werden die Lieder meist mit Gitarre, 
manchmal auch mit Klavier oder Flöte. 
Die „Sing & Pray“ - Andachten bieten Raum, um 
innerlich zur Ruhe zu kommen und im Gebet Gott 
zu begegnen. 
Wir laden Sie herzlich ein zu den „Sing & Pray“ - 
Andachten in die Lukaskirche ein.  
Die Andachten finden in der Regel an jedem 2. 
Sonntag im Monat um 11 Uhr statt. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
Die nächsten Termine sind:

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch - und auf Ihre 
Gebetsanliegen. 
 

Klaus Aschrich, Inge Holland, Jürgen Kern, Tine 
Schrack-Teichmann und Christoph Teichmann 
 
 
 
 
 
 
 
 

Adressen & Kontakte 
 

Evang.-Luth. Pfarramt Würzburg St. Paul 
Reuterstr. 10, 97084 Würzburg 
Tel. 0931 660 979 83, Fax 660 979 84 
E-Mail: pfarramt.stpaul-wue@elkb.de 
Internet: www.heidingsfeld-evangelisch.de 

 

 

Förderverein KiTa St. Paul e.V.: 

1. Vorstand: Markus Bert 
E-Mail: Foerderverein.stpaul@web.de  
Sparkasse Mainfranken 
IBAN DE83 7905 0000 0049 0833 63 

 

Öffnungszeiten des Pfarramts  
Di. 9-12 Uhr; Mi. 9-12 Uhr; Fr. 08:30 - 11.30 Uhr 
 

 

Vertrauensmann des Kirchenvorstands:  
Udo Feldinger, Tel. 0931 61 95 610 
 

Mesnerin St. Paul: Priska Nied, Tel. 0931 660 979 83     

  

Ihre Spende ist willkommen. 
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 

St. Paul, IBAN: DE08 7905 0000 0047 7594 02 

Sparkasse Mainfranken, 
Für Spenden bis 300,00 € erkennt das Finanzamt den 

Kontoauszug an, Spendenbescheinigung auf Wunsch. 
 

 
Weitere und aktuelle Infos auf unserer Homepage: https://www.heidingsfeld-evangelisch.de 

 

Impressum: Herausgeber: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Würzburg - St. Paul, Reuterstraße 10, 97084 Würzburg 
Verantwortlich: Pfarrer Günther Klöss-Schuster; Auflage: 700 Stück  

mailto:pfarramt.stpaul-wue@elkb.de
http://www.heidingsfeld-evangelisch.de/
mailto:Foerderverein.stpaul@web.de

